
 

 

Schulprogramm  
 
Das Emil-von-Behring-Gymnasium 
Großhansdorf ist eine in der 
Metropolregion Hamburg 
gelegene Europaschule. Unser 
Ziel ist es, neben der 
Vermittlung von Kenntnissen, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
unsere Schüler*innen auf ihre 
Zukunft in dieser immer 
komplexer werdenden Welt 
vorzubereiten. Sie sollen 
eigene Standpunkte 
verantwortungsvoll, 
reflektiert und selbstbewusst 
entwickeln können und so zu 
demokratiefähigen jungen 
Menschen heranwachsen.  
 
Wir verstehen Bildung als 
einen komplexen, nie 
abgeschlossenen Prozess. Sie 
ist keine reine Ansammlung von 
Wissen, sondern zielt darauf 
ab, unsere Schüler*innen zu 
selbstständigen, kritisch und 
kreativ denkenden und 
handelnden jungen Menschen 
auszubilden. Dazu gehört es, 
ihre individuellen Interessen 
zu fördern. 
 
Schulischer Erfolg und eine im 
positiven Sinne nachdenkliche 
Auseinandersetzung mit der 
Welt sind maßgeblich abhängig 
von gutem Unterricht und einem 
Schulklima, das von 
wechselseitigem Vertrauen, 
Respekt und Wertschätzung 
geprägt ist.  
 
Eine starke und lebendige 
Schulgemeinschaft ist uns 
wichtig.  
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Wir fördern Bildung, 
leben Fairness, 
stärken Verantwortung, 
vermitteln Werte. 
 



 
 

Leitsatz 1 

Wir gestalten Schule als Lern- und Lebensraum gemeinsam und erfolgreich. 

 

Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir zeigen Lern- und Anstrengungsbereitschaft. 
o Wir übernehmen Verantwortung für den eigenen Lernfortschritt und unseren Lernprozess. 
o Wir übernehmen Verantwortung für ein angenehmes Unterrichts- und Lernklima und unterstützen uns gerne 

gegenseitig. 
o Wir engagieren uns für den Lern- und Lebensraum Schule. 
o Wir sorgen für eine förderliche, angstfreie Arbeitsatmosphäre. 
o Wir nutzen die SV, um unsere Anliegen gemeinschaftlich zu diskutieren und zu vertreten. 

 
Lehrerkräfte - Selbstverpflichtung: 

o Wir unterstützen den Lern- und Arbeitsprozess der Schülerinnen und Schüler auch in komplexen Arbeitsphasen. 
o Wir reflektieren den eigenen Unterricht und entwickeln ihn lerngruppengerecht weiter. 
o Wir sorgen für Methodenvielfalt unter Einbeziehung geeigneter Medien. 
o Wir fördern durch außerschulische Aktivitäten das gemeinsame Lernen und den Zusammenhalt aller am Schulleben 

Beteiligten. 
o Wir fördern das kooperative Lernen im Hinblick auf kognitive, soziale und emotionale Aspekte. 
o Wir sorgen für eine förderliche, angstfreie Arbeitsatmosphäre. 

 
Eltern – Selbstverpflichtung: 

o Wir unterstützen unsere Kinder aktiv und altersgerecht bei ihrem Lern- und Arbeitsprozess. Wir leiten unsere Kinder bei 
der Selbstorganisation an und statten sie mit den notwendigen Arbeitsmaterialien aus. 

o Wir nehmen unseren Erziehungsauftrag im Austausch mit den Lehrkräften wahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Dies ist uns wichtig:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leitsatz 2 

Unsere Schule handelt transparent und verbindlich. 

 

Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir setzen uns für ein transparentes Miteinander ein. 
o Wir informieren uns über digitale Informationswege über Projekte, Klausurpläne etc. 
o Wir bemühen uns um einen reibungslosen Informationsaustausch zwischen uns Schülerinnen und Schülern, in- und 

außerhalb der SV, und zwischen uns und unseren Lehrkräften. 
o Wir verpflichten uns gemäß den Statuten der Schülervertretung unseren dort genannten Verbindlichkeiten 

nachzukommen. 
 
Lehrerkräfte - Selbstverpflichtung: 

o Wir machen Bewertungssysteme und Entwicklungsprozesse transparent. 
o Wir treffen im Jahrgangsteam Absprachen über Bewertungssysteme und pädagogische Schwerpunkte. 
o Wir binden Eltern und Schülerinnen und Schüler in Meinungsfindungsprozesse ein. 
o Wir informieren aktiv über mögliche Wettbewerbe/Schülerakademien. 
o Wir lassen unseren Unterricht und unsere Lehrmethoden regelmäßig evaluieren und berücksichtigen die Anregungen. 

 

Eltern – Selbstverpflichtung: 

o Wir arbeiten vertrauensvoll mit den Lehrer*innen zusammen und informieren die Klassenlehrkraft über relevante 
familiäre Sachverhalte, die für die schulische Entwicklung des Kindes wichtig sein können. 

o Wir nehmen an Elternabenden teil und leiten unsere Kinder an, uns relevante Informationen weiterzugeben. Außerdem 
nutzen wir die Informationen, die die Elternvertreter uns weitergeben, ggf. auch auf Veranlassung/Bitte von Lehrkräften.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dies ist uns wichtig: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leitsatz 3 

An unserer Schule bringen sich alle nach ihren Begabungen, Neigungen  
und Fähigkeiten und entsprechend ihren Aufgabenbereichen ein  

und gestalten die Schule aktiv mit. 

 

Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir engagieren uns für das Gemeinwohl der Schule (und für die eigene persönliche Entwicklung) durch: 
o Schülervertretung 
o Arbeitsgruppen 
o Projekttage 
o Patenschaften 
o unsere Teilnahme an schulischen Veranstaltungen  
o außerschulische Angebote 

o Wir engagieren uns frei nach Interessen bei außerunterrichtlichen Angeboten. 
o Wir zeigen nach eigenen Kapazitäten Lern- und Anstrengungsbereitschaft. 

 
Lehrerkräfte - Selbstverpflichtung: 

o Wir unterstützen, fördern und fordern die Schülerinnen und Schüler im Unterricht möglichst individuell nach den 
jeweiligen Bedürfnissen unter Berücksichtigung der Fachanforderungen. 

o Wir begünstigen differenzierte Förderung durch das große Angebot an fachlichen Wettbewerben und durch 
Wahlmöglichkeiten im sprachlichen, ästhetischen und sportlichen Bereich. 

o Wir differenzieren und individualisieren im Unterricht. 
o Wir nehmen Fortbildungsangebote wahr. 

 
Eltern – Selbstverpflichtung: 

o Wir beteiligen uns aktiv am laufenden schulischen Leben (z.B. durch Projekttage, als „EvBrötchen“, im Schulverein, 
Eltern-Schüler-Lehrer-Projektchor …). 

o Wir engagieren uns in verschiedenen besonderen Bereichen des Schullebens, wie z.B. Berufs- und Lebensplanung, 
Arbeitsgruppen und besonderen Veranstaltungen. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Dies ist uns wichtig:  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Leitsatz 4  

An unserer Schule entwickeln sich junge Menschen zu respektvollen, achtsamen sowie verantwortungsbewussten,  
selbstständigen und kritisch denkenden Persönlichkeiten. 

 
Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir pflegen einen respektvollen Umgang mit Mitschülern, Lehrkräften und allen anderen am Schulleben beteiligten Personen. 
o Wir gehen sorgsam und verantwortungsbewusst mit der Einrichtung und dem Inventar um. 
o Wir entwickeln unsere Fähigkeit, uns mit Problemen und Sachverhalten kritisch und wertschätzend auseinanderzusetzen. 
o Wir lernen das eigene Handeln zu reflektieren und danach entsprechend zu handeln. 
o Selbstständigkeit und Selbstverantwortung beweisen wir auch in der Schülervertretung, durch eigenständig geplante 

Sitzungen, in der neue Ideen für die Verbesserung der Schule entwickelt werden. 
o Wir bemühen uns um die Erfüllung einer Vorbildfunktion für die jeweils Jüngeren. 

 
Lehrerkräfte - Selbstverpflichtung: 

o Wir vermitteln unseren Schülerinnen und Schüler eine respektvolle und verantwortungsvolle Grundhaltung. 
o Wir verstehen uns als positive Vorbilder, die humanistische Werte unserer Gesellschaft weitergeben und verstärken. Dazu 

gehört vor allem der respektvolle Umgang gegenüber den Schülerinnen und Schülern, den Kolleginnen und Kollegen und den 
Eltern. 

o Wir unterstützen die Schülerinnen und Schüler in der Entwicklung zu gefestigten Persönlichkeiten und begleiten sie beim 
Kennenlernen unterschiedlicher Berufs- und Lebensfelder. 

o Wir fördern Weltoffenheit durch Begegnungen mit anderen Kulturen und ein friedliches Miteinander. 
o Wir fördern die Gesunderhaltung durch Gewalt- und Suchtpräventionsmaßnahmen. 
o Wir fördern das Verständnis für die Eine Welt durch Engagement im Umweltbereich und im Bereich des globalen Lernens. 
o Wir unterstützen unsere Schülerinnen und Schüler durch Mobilitäts-/Verkehrserziehung. 
o Wir unterstützen unsere Schülerinnen und Schüler im reflektierten Umgang mit den neuen Medien. 

 
Eltern – Selbstverpflichtung: 

o Wir vermitteln unseren Kindern ein gutes Sozialverhalten und einen respektvollen Umgang mit Menschen und der Umwelt. 
Wir verstehen uns als Vorbilder unserer Kinder. 

o Wir bringen unsere Ideen und Vorstellungen im Rahmen der Gremienarbeit konkret ein und setzen diese aktiv mit um (z.B. 
Sucht- und Gewaltprävention, Anti-Mobbing). 

o Wir wirken darauf hin, dass unsere Kinder Verantwortung für sich und andere übernehmen. 
 

 

 

 

 

 



 

Dies ist uns wichtig:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Leitsatz 5 

Als Europaschule vermitteln wir europäische Werte  
und das Denken und Handeln in europäischen Dimensionen. 

 
Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir vermitteln die Werte der Offenheit und Toleranz, um das europäische Miteinander zu unterstützen. 
o Wir achten auf die Wahrung der Menschenrechte und auf das Recht freier Meinungsäußerung und Selbstentfaltung. 
o Wir fördern die Nutzung demokratischer Prozesse und nutzten und verbessern diese ständig. 
o Wir tragen aktiv zum Umweltschutz bei, um die europäischen Klimaziele zu erreichen. 
o Durch das Kennenlernen von anderen Kulturen und Schüleraustausche mit anderen EU-Staaten fördern wir das internationale 

Bewusstsein der Schule. 
o Wir gelten einander als positive Vorbilder und vermitteln uns gegenseitig Werte wie Respekt, Dankbarkeit und das bewusste 

Wahrnehmen und Lösen von Problemen. 

 
 
 

Lehrerkräfte – Selbstverpflichtung: 
o Wir achten auf die Wahrung der Menschenrechte und auf das Recht freier Meinungsäußerung und Selbstentfaltung. 
o Wir machen unseren Schülerinnen und Schüler europäische Werte wie zum Beispiel Demokratie, Freiheit, Toleranz, Frieden 

und Umweltschutz bewusst und fördern eine kritisch-reflektierende Auseinandersetzung mit ihnen. 
o Wir praktizieren die Teilhabe an demokratischen Prozessen sowohl innerhalb der Klassen- als auch der Schulgemeinschaft. 
o Wir verstehen uns als positive Vorbilder, die humanistische Werte weitergeben und verstärken. Dazu gehört vor allem der 

respektvolle Umgang gegenüber den Schülerinnen und Schüler, den Kolleg*innen und den Eltern ungeachtet ihres 
Geschlechts, ihrer Herkunft, ihrer Religion.  

o Wir ermutigen unsere Schülerinnen und Schüler, neugierig und offen in die Welt zu blicken, Bräuche und Traditionen anderer 
Länder kennen zu lernen und vielfältige Begegnungen mit Menschen anderer Kulturen wahrzunehmen. 

o Wir unterstützen unsere Schülerinnen und Schüler, bei Austauschprogrammen mit andern europäischen Schülerinnen und 
Schüler in Kontakt zu treten und im Rahmen von Praktika Kontakte im Ausland zu knüpfen. Neben persönlichen Begegnungen 
haben wir dabei auch den Rahmen digitaler Möglichkeiten im Blick. 

o Wir bieten mit Englisch, Französisch, Latein sowie Spanisch ein breites Sprachangebot und ermöglichen unseren Schülerinnen 
und Schüler, verschiedene Fremdsprachenzertifikate zu absolvieren (Cambridge Certificate, Dele, Delf, Latinum). 

o Wir treten für die Ziele des Vereins Europaschulen in Schleswig-Holstein ein und sehen unsere Schule dem Bundesnetzwerk 
Europaschule e.V. verbunden, zu dessen Gründungsmitgliedern das EvB im Namen Schleswig-Holsteins gehörte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Eltern – Selbstverpflichtung: 
o Wir vermitteln unseren Kindern die Gleichberechtigung aller Menschen und leiten sie zu einem respektvollen Umgang mit 

ihnen an. 
o Wir unterstützen unsere Kinder bei der persönlichen Knüpfung und Pflege europäischer Kontakte, z.B. beim Schüleraustausch, 

bei Brieffreundschaften und beim Sammeln von Auslandserfahrungen. 
o Wir geben unseren Kindern wichtige Werte, wie Ehrlichkeit, Fairness, Höflichkeit und Hilfsbereitschaft mit auf den Weg. 
o Wir hören unseren Kindern zu, nehmen ihre Anliegen ernst, fördern und unterstützen sie bei der Entfaltung ihrer 

Persönlichkeit. Wir erziehen sie dabei zu weltoffenen, respektvollen, aber auch kritischen Menschen. 
o Wir gestalten gemeinsam mit den Lehrkräften und unseren Kindern den Lern- und Lebensraum Schule. 
o Wir beteiligen uns aktiv am Umweltschutz, z.B. durch Mülltrennung und Teilnahme am Stadtradeln. 
o In allen oben genannten Punkten hinterfragen wir Eltern uns regelmäßig selbst und sind unseren Kindern ein Vorbild  

 
 
 
Dies ist uns wichtig:  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Leitsatz 6 

An unserer Schule bemühen wir uns um einen lernenden Umgang mit den sich wandelnden digitalen Medien, damit junge 
Menschen sich zu medienkompetenten und medienmündigen Persönlichkeiten entwickeln, die Neues lernen und Neues denken, 

indem sie reflektiert mit anderen gemeinsam zusammenarbeiten. 

 
Schülerinnen und Schüler - Selbstverpflichtung: 

o Wir erkennen sowohl die mit einer zunehmend digitalisierten Schule einhergehenden Chancen als auch Risiken an. Gleichzeitg 
ist für uns eindeutig, dass die Schule uns auf eine immer digitalisiertere Zukunft vorbereiten muss; es muss um das ‚Wie‘ 
gehen, nicht um das ‚Ob‘. 

o Wir übernehmen Verantwortung für unsere eigene Medienkompetenz und setzen uns aktiv dafür ein, digitale Inhalte 
reflektiert und kritisch zu nutzen. 

o Wir erkennen an, dass digitale Freiheit mit Verantwortung verbunden ist und verpflichten uns, unsere Geräte und Medien im 
Einklang mit den Schulregeln und den Absprachen mit unseren Eltern verantwortungsvoll einzusetzen. 

o Wir streben nach einem gesunden Gleichgewicht zwischen digitalen Aktivitäten und anderen Aktivitäten, wie Sport, kreativen 
Hobbys oder sozialem Miteinander, um uns ausgewogen weiterzuentwickeln. 

o Wir achten auf einen respektvollen Umgang im digitalen Raum und tragen dazu bei, Cybermobbing, Hassrede und Fake News 
zu erkennen und abzulehnen. 

o Wir nutzen digitale Medien als Werkzeuge zum Lernen und unterstützen uns gegenseitig beider gezielten Anwendung von 
Programmen und Apps im schulischen Kontext. 

o Wir lernen, Chancen und Risiken der digitalen Welt zu erkennen, und sind offen für Hilfestellungen, um Risiken wie 
Mediensucht oder unreflektiertes Medienverhalten zu vermeiden. 

o Wir verpflichten uns, unsere Daten zu schützen und den Datenschutz anderer zu respektieren, indem wir vorsichtig mit 
persönlichen Informationen umgehen. 

o Wir beteiligen uns aktiv an Präventionsprogrammen und Schulveranstaltungen zu digitalen Medien, um unsere Kenntnisse 
über den verantwortungsvollen Umgang weiter zu vertiefen. 

o Wir reflektieren, wie uns digitale Medien beeinflussen, und setzen uns dafür ein, selbstbestimmt und bewusst zu entscheiden, 
wie viel Zeit wir mit digitalen Medien verbringen. 

 

Lehrerkräfte – Selbstverpflichtung: 

o Wir fördern bei unseren Schülerinnen und Schülern einen reflektierten Umgang mit digitalen Medien, das Erkennen von 
Chancen und Gefahren und unterstützen sie im Ausbau ihrer kritischen Medienkompetenz. 

o Wir achten darauf, dass alle Schülerinnen und Schüler in der Schule gleiche Zugangsmöglichkeiten zu digitalen Endgeräten 
haben.  

o Wir setzen digitale Medien und KI als Werkzeug zur Unterstützung des individuellen Lernprozesses ein und stellen sicher, dass 
sie sinnvoll und pädagogisch wertvoll eingesetzt werden.  

o Wir klären unsere Schülerinnen und Schüler über die Gefahren der Mediensucht sowie über Cybermobbing und Fake News auf 
und entwickeln unsere Medien- und Präventionsprogramme kontinuierlich weiter. 



o Wir aktualisieren unsere Fachcurricula fortlaufend im Hinblick auf den Einsatz digitaler Medien im Unterricht und passen 
Aufgaben und Prüfformate entsprechend an.  

o Wir nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil, um unsere digitalen Kompetenzen, unsere Kenntnis der KI und den reflektierten 
Einsatz digitaler Medien im Unterricht zu erweitern, und unterstützen uns gegenseitig bei der Nutzung von Programmen, Apps 
usw. 

o Wir halten die Datenschutzrichtlinien ein und gehen verantwortungsvoll mit Technologie um. 
o Wir fokussieren, was uns als Menschen ausmacht und was unsere Fähigkeiten von den Möglichkeiten der KI unterscheidet, 

um unsere humanen Kompetenzen auszubauen und zu stärken und uns so zukunftsfähig zu machen.  

 

Eltern – Selbstverpflichtung: 

o Wir erkennen an, dass die Verantwortung für die Medienkompetenz unserer Kinder nicht allein bei der Schule liegt, sondern 
eine gemeinsame Aufgabe von Eltern, Schule und Kindern ist. 

o Wir setzen uns aktiv für eine altersgerechte und verantwortungsvolle Nutzung von Medien ein und fördern gezielte, positive 
Erlebnisse mit digitalen Inhalten. 

o Wir unterstützen unsere Kinder dabei, einen kritischen und reflektierten Umgang mit Medien zu entwickeln, und helfen ihnen, 
Chancen sowie Risiken im digitalen Raum zu erkennen und zu bewerten. 

o Wir streben danach, die Freiheit bei der Mediennutzung unserer Kinder in Gleichklang mit dem gezielten Aufbau ihrer 
digitalen Kompetenzen zu bringen, um ein gesundes und verantwortungsbewusstes Medienverhalten zu fördern. 

o Wir nehmen die Möglichkeit wahr, an Präventionsveranstaltungen und Informationsabenden teilzunehmen, um uns über die 
Chancen und Risiken im digitalen Raum zu informieren und aktiv an der Medienerziehung mitzuwirken. 

o Wir setzen uns dafür ein, die Schule in ihren Bemühungen um die angemessene Ausstattung mit digitalen Medien zu 
unterstützen und fordern gegebenenfalls zusätzliche Ressourcen und Hilfe ein. 

 

Dies ist uns wichtig:  

 

 

 

 

 


